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Änderungen 

 

Datum Position Bemerkung Index 

08. Juni 
2017 

Deckblatt Angabe zum Bebauungsplan aktualisiert 

01 

1 Text aktualisiert 

2 Angabe zum Bebauungsplan aktualisiert 

4 Angaben zu den Verkehrsprognosen ergänzt 

Anlagen 
Höhe der Lärmschutzwand ergänzt 

Angabe zum Bebauungsplan aktualisiert 
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1 Situation und Aufgabenstellung 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans erstreckt sich über die Fläche zwischen der 

Hellbrookstraße im Süden, der Saarlandstraße im Westen, Alte Wöhr im Norden und einer 

Bahntrasse im Osten. Auf einem Grundstück im nordöstlichen Teil des Geltungsbereiches 

des momentanen Bebauungsplans Winterhude 11 Barmbek Nord 10 soll in Angrenzung an 

die Alte Wöhr und an die Bahntrasse anstelle des Kerngebiets ein allgemeines Wohngebiet 

ausgewiesen werden. Der vorliegende Bericht beschreibt die im Zuge der Überarbeitung 

des Bebauungsplanes durchgeführte lärmtechnische Untersuchung. Dabei wird der 

Einfluss des Verkehrslärms von den Verkehrswegen im Umfeld berücksichtigt. Der 

Lageplan in der Anlage zeigen das Untersuchungsgebiet und sein näheres Umfeld. 
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2 Grundlagen und Hilfsmittel 

Zur Bearbeitung wurden herangezogen: 

- Aktuelle Planunterlagen 

- Bebauungsplan Winterhude 11 Barmbek Nord 10 

- Vorhabenbezogener Bebauungsplan Winterhude 45 

- Bebauungsplan Winterhude 42 Barmbek Nord 42 Alsterdorf 42 

- RLS-90, Richtlinie für den Lärmschutz an Straßen, Der Bundesminister für Verkehr – 

Abteilung Straßenbau, Ausgabe 1990 

- DIN ISO 9613-2, Akustik – Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien – 

Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren, Oktober 1999 

- Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, 

Geräusche, Erschütterungen und ähnlichen Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzge-

setz –BImSchG) vom 15. März 1974 in der Fassung vom 26. September 2002, BGBI. I 

S. 1274, zuletzt geändert am 29. März 2017, BGBI. I S. 626 

- 16. BImSchV, Verkehrslärmschutzverordnung vom 12. Juni 1990 (BGBl. I S. 1036), 

zuletzt geändert durch die Verordnung vom 18. Dezember 2014 (BGBl. I S. 2269) 

- Schalltechnische Untersuchung und Begleitung des städtebaulichen Wettbewerbs zum 

Vorhaben Hebebrandquartier, Lärmkontor Hamburg, 13. Januar 2012 

- Softwarepaket IMMI 2016 der Firma Wölfel Monitoring Systems GmbH + Co. KG, 

Höchberg, für die Erstellung von Lärmimmissionsprognosen 
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3 Schalltechnische Anforderungen 

3.1 Vorbemerkungen 

Nach derzeitigem Wissensstand kann davon ausgegangen werden, dass Lärmbelastungen 

mit Mittelungspegeln von mehr als 65 dB(A) in Aufenthaltsbereichen vor der Fassade mit 

hoher Wahrscheinlichkeit eine Risikoerhöhung für Herz-Kreislauf-Erkrankungen bewirken. 

Bei Pegeln von mehr als 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts vor den Fassaden von Auf-

enthaltsräumen sowie Schlaf- und Kinderzimmer ist nach geltender Rechtsauffassung die 

Schwelle der Gesundheitsgefährdung erreicht (Siehe z.B. BVerwG, Urteil vom 23.02.2005 

– 4 A 5.04). 

3.2 Verkehrslärm nach 16. BImSchV 

In allgemeinen Wohngebieten gelten für den Verkehrslärm nach 16. BImSchV folgende 

Immissionsrichtwerte: 

tags 59 dB(A) 

nachts 49 dB(A). 
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4 Eingangsdaten 

Zahlen zur Verkehrsbelastung auf den umliegenden Straßen und Schienen wurden der 

unter Ziffer 2 genannten Schalltechnischen Untersuchung der Firma Lärmkontor entnom-

men. 

4.1 Straßenverkehr 

Verkehrsweg Straßen- 
beschaffenheit 

DTV  
[Kfz/24h] 

Anteil 
 LKW p 

Geschwin-
digkeit 

Alte Wöhr zwischen Rüben-
kamp und Saarlandstraße 

Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 9.900 2 % 50 km / h 

Saarlandstraße Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 33.000 4 % 50 km / h 

Rübenkamp zwischen Alte 
Wöhr und Jahnbrücke) 

Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 14.300 4 % 50 km / h 

Rübenkamp nördlich Jahn-
brücke 

Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 20.900 3 % 50 km / h 

Rübenkamp nördlich Hebe-
brandstraße 

Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 7.700 3 % 50 km / h 

Jahnbrücke zwischen Saar-
landstraße und Rübenkamp 

Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 49.500 5 % 50 km / h 

Überseering nördlich Jahn-
ring 

Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 46.200 5 % 50 km / h 

Hebebrandstraße zwischen 
Überseering und Sengel-
mannstraße 

Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 48.400 5 % 50 km / h 

Hebebrandstraße (Brücke) 
zwischen Sengelmannstraße 
und Rübenkamp 

Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 40.700 5 % 50 km / h 

Hebebrandstraße zwischen 
Rübenkamp und Fuhlsbütte-
ler Straße 

Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 44.000 5 % 50 km / h 

Sengelmannstraße zwischen 
Hebebrandstraße und U-
Bahntrasse 

Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 39.600 4 % 50 km / h 

Fuhlsbütteler Straße südlich 
Hebebrandstraße 

Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 26.000 6 % 50 km / h 

Fuhlsbütteler Straße nördlich 
Hebebrandstraße 

Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 35.000 4 % 50 km / h 

Jahnring Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 63.000 4 % 50 km / h 
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Verkehrsweg Straßen- 
beschaffenheit 

DTV  
[Kfz/24h] 

Anteil 
 LKW p 

Geschwin-
digkeit 

Rübenkamp südlich Alte 
Wöhr 

Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 12.500 - 50 km / h 

Lauensteinstraße Gemeindestraße, nicht 
geriffelter Gussasphalt 45.000 - 50 km / h 

(Prognose 2025 Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation DTV + 10%) 

4.2 Schienenverkehr S-Bahn 

Zugart 
Zugzahlen Scheibenbrems-

anteil p [%] 
v 

[km/h] 
Zuglänge l 

[m] 
Korrekturwert 

Gleisart DFz 
[dB(A)] Tag Nacht 

S-Bahn Ohlsdorf – Barmbek (S1, S11) 

Kurzzug 36 32 100 80 66 -2 

Vollzug 231 4 100 80 132 -2 

(Prognose DB AG 2015) 

4.3 Schienenverkehr Güterumgehungsbahn 

Zugart 
Zugzahlen Scheibenbrems-

anteil p [%] 
v 

[km/h] 
Zuglänge l 

[m] 
Korrekturwert 

Gleisart DFz 
[dB(A)] Tag Nacht 

GZ-E 31 20 10 80 700 0 

(Prognose DB AG 2025) 
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5 Vorgehensweise 

Mit den unter Ziffer 4 aufgeführten Eingangsdaten wurde auf Grundlage der aktuellen 

Planunterlagen ein dreidimensionales Rechenmodell entwickelt. Die Berechnungen wurden 

für den Verkehrslärm tagsüber und nachts ausgeführt und mit den entsprechenden Immis-

sionsgrenzwerten verglichen. 
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6 Berechnungsergebnisse 

Die Berechnungen wurden mit folgendem Ergebnis abgeschlossen (Siehe Anlagen Ver-

kehr): 

Beurteilungszeitraum Beurteilungspegel Immissionsrichtwert nach 16. BImSchV 

Tag 43,9 … 68,7 dB(A) 59 dB(A) 

Nacht 42,5 … 68,7 dB(A) 49 dB(A) 
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7 Beurteilung der Berechnungsergebnisse 

Die Schwelle der Gesundheitsgefährdung (Siehe Ziffer 3.1) wird mit Nachtpegeln von bis 

zu 68,7 dB(A) an den Richtung Osten weisenden Fassaden durchgängig überschritten, so 

dass eine unmittelbare Anordnung von Schlafräumen an dieser Fassade ausgeschlossen 

ist. Auch an den Richtung Norden und Süden weisenden Fassaden gibt es Teilbereiche, an 

denen die Schwelle der Gesundheitsgefährdung zur Nachtzeit überschritten wird. 

Die Schwelle der Gesundheitsgefährdung zur Tageszeit wird nicht erreicht bzw. über-

schritten. 

An den in Richtung Innenhof weisenden Fassaden werden die Richtwerte nach der 

16. BImSchV für ein allgemeines Wohngebiet überwiegend unterschritten. 
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8 Festsetzungsvorschlag 

Unter Berücksichtigung der Festsetzungsmöglichkeiten des Hamburger Leitfadens Lärm 

könnte folgende Festsetzung in den Bebauungsplan aufgenommen werden: 

Durch Anordnung der Baukörper und/oder durch geeignete Grundrissgestaltung sind 

die Wohn- und Schlafräume den lärmabgewandten Gebäudeseiten zuzuordnen. Sofern 

eine Anordnung aller Wohn- und Schlafräume einer Wohnung an den lärmabgewand-

ten Gebäudeseiten nicht möglich ist, sind vorrangig die Schlafräume den lärmabge-

wandten Gebäudeseiten zuzuordnen. Für Räume an den lärmzugewandten Gebäude-

seiten muss ein ausreichender Schallschutz durch bauliche Maßnahmen an Außentü-

ren, Fenstern, Außenwänden und Dächern der Gebäude geschaffen werden. Wohn-

/Schlafräume in Ein-Zimmer-Wohnungen und Kinderzimmer sind wie Schlafräume zu 

beurteilen. 

Für einen Außenbereich einer Wohnung ist entweder durch Orientierung an lärmabge-

wandten Gebäudeseiten oder durch bauliche Schallschutzmaßnahmen wie z. B. ver-

glaste Vorbauten (z. B. verglaste Loggien, Wintergärten) mit teilgeöffneten Bauteilen si-

cherzustellen, dass durch diese baulichen Maßnahmen insgesamt eine Schallpegel-

minderung erreicht wird, die es ermöglicht, dass in dem der Wohnung zugehörigen Au-

ßenbereich ein Tagpegel von kleiner 65 dB(A) erreicht wird. 

 

 

Hamburg, den 19. Juni 2017 
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